
 
 
 
 
 
 
 

im Stadtrat von Sankt Augustin

 
 
Verteiler: Vorsitzende(r), I, III, IV, FV, BRB, 2, 5, 9, 1 
 
Federführung: 5 
  
Termin f. Stellungnahme: 14.03.2012 
 
erledigt am: 13.03.2012 Mü. 
  
 Anfrage
Datum: 13.03.2012  
Drucksachen-Nr.: 12/0133  
_________________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
Rat 14.03.2012 öffentlich /  
_________________________________________________________________________ 
 
 
Betreff 
 
Dringlichkeitanfragen:  
Auswirkungen der Verlagerung der GGS Freie Buschstraße in das SZ Niederpleis 
 
 
Fragestellungen: 
 
Eventueller Einzug der GGS Freie Buschstraße ins Realschulgebäude im Schulzentrum Niederpleis 
 

1. Nach Auskunft der Verwaltung wäre es möglich, die Fachräume mit einem separaten Ein-
gang von außen zu versehen, sodass die Verkehrsflächen von Schülerinnen und Schülern 
der Primarstufe und der Sekundarstufen getrennt werden. Wir bitten dazu um eine grobe 
Darstellung sowie eine Kostenschätzung. 

 
2. Wir bitten um einen groben Entwurf des Zuschnitts der Schulhoffläche, der Abgrenzung zum 

restlichen Schulgelände sowie um eine Analyse der dann zur Verfügung stehenden Quad-
ratmeter Schulhoffläche pro Schüler am Schulzentrum Niederpleis (im Vergleich zum Status 
quo am Standort Freie Buschstraße sowie zu weiteren Grundschulen). 

 
3. Welche Sportstätten im Schulzentrum Niederpleis wären durch die GGS Freie Buschstraße 

nutzbar bzw. aus pädagogischer Sicht für diese interessant?  
Wie sehen die aktuellen Belegungszeiten bzw –quoten dieser Sportstätten aus? 

 
4. Sollen bei einem Umzug der GGS Freie Buschstraße die beampelten Kreuzungen an der 

Schulstraße erhalten bleiben und aus Gründen der Schulwegsicherheit nicht wie bisher ge-
plant in Kreisverkehre umgebaut werden? 
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Umzug der Realschule in den schulzentrischen Bereich nach einem evtl. Einzug der GGS Freie 
Buschstraße. 
 

5. Welche Räume mit welcher derzeitigen Nutzung sind nach Meinung des Gutachters im Ge-
gensatz zu heute schulzentrisch nutzbar?  
Wie sehen die aktuellen Belegungszeiten bzw. –quoten der entsprechenden Räume aus? 
 
 

Variante: Beibehaltung des bisherigen Standorts der GGS Freie Buschstraße 
 

6. Wäre irgendeine theoretische Möglichkeit denkbar, die Kosten für die Sanierung des bisheri-
gen Standorts Freie Buschstraße ganz oder teilweise konsumtiv zu veranschlagen?  
Welche Schritte wären dafür nötig und in welchem Zeitrahmen könnten sie erfolgen? 
 

7. Welche Bauzeit würde an der GGS Freie Buschstraße wahrscheinlich – natürlich abhängig 
von der Finanzierung – anfallen? 

 
 
 
gez. Martin Metz                    gez. Wolfgang Haacke 
 
 


